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Sa f p a r : Ser Bundesrat 's ifi manches

Stimme: Sun aber ift's genug. [faul.
2lndere Stimme: ßalt's Slaul.
Stimme: Sias hat der Cümmel hier 3U

fchaffen
©rimm: ßinaus mit diefem fremden 2iffen.
Stimmen: ü)u Ghog! «Du Ghaib! Su

Schroein! Su Schuft!
ßalt's Slaul! Sei ruhig! Sn die Cuft!

Safpar: geh proteftiere noch einmal!
3ft die Behandlung liberal?

Stimmen: Serhaut ihn! Brennt ihm eine

auf! (©r roird oerhauen und an die

Cuft gefeht.)

Sräfident (nachdem roieder Suhe
eingetreten ift) : Sas ifi nun mal der Singe
Cauf.

IIL Skt.
S3ene roie im erften 2lkt.

Safpar (kommt 3erfchunden und todmatt
einhergeroankt) :

Ser Sraum roar 3iemlich rafch oorbei.
Sun ift mir alles einerlei.
Ser Suchen fchmer3t mich ohnegleichen.
Sias roollte ich fo oiel erreichen!

ßier fteh' ich nun, ich armer Sor",
hab' roeiter nichts mehr 3U oerlieren.
geh komme mir erbärmlich oor
und muf3 bereits den Sauft 3itieren.
Siär' ich, rooher ich kommen bin.
O, die oerfluchten Schroei3erfäufte!
geh fühl's, hier roächft mir kein ©eroinn.
Ser Schmer, der Schmer3, der ift das

meifte.

Sebelfpalter: ©egrüfjt, roenn alles ging
ßerr Sationalrat [nach Sat.

Safpar: gn der Sat,
ihr feid mir recht ein fchöner Siicht.
Soch euren Spott, den brauch' ich nicht.

Sebelfpalter: Sias feh' ich. Sier hat
euch gequält?

ßabt ihr den Sornenroeg geroählt?
Safpar: Stein Südpol fchmer3t oor lauter

Orden.
geh bin den Sieg gegangen roorden.

Sebelfpalter: O roeh! Sias für ein

Unterfangen.
Sïie ift das, fagt doch, 3ugegangen?

Safpar: geh tat, roie ihr mir habt geraten.
geh klimperte mit den Sukaten,
riskierte auch ein grofjes Slaul,
ich fchalt den Sundesrat fo faul
roie irgend etroas auf der ©rden.
Sas Sefultat find die Sefchroerden.

Sebelfpalter: geh roeif3. geh fah es
roohl und lachte,

roeil mir das folche Sreude machte.
Siohl tatet ihr nach meinem Siort,
doch leider gan3 am fälfchen Ort.
ghr finget da 3U klimpern an,
roo man das ©eld nicht leiden kann.

ghr fchimpftet, roo man ungeachtet
der Sreiheit, die man ftets 3itiert,
das Schimpfen felber hat gepachtet.
Sas hat mich elend amüfiert.

Safpar: ghr feid der fchlechtefte Berater.
Sebelfpalter: ghr aber fpielt nicht gut

Sheater
und feid, roie ihr roohl nicht beftreitet.
darum nicht oon ßrfolg begleitet.

Safpar: ©rfolg und Sichterfolg ift gleich.

Sebelfpalter: Seid ihr berühmt? Clnd

feid ihr reich?

Safpar: geh bitf euch nur, 0 feht mich an.
Sias bin ich, ich gefchlagener Sïann?

Sebelfpalter: geh feh' es und beftätig'
es flündlich:

Sichts feid ihr: doch gefchlagen gründlich.
Safpar: ghr macht euch luftig obendrein.

Sebelfpalter: ©s mufj doch einer luftig
fein. [frommt.

Safpar: So 3eigt mir, bitte, roas mir
Siill fagen, roie man roeiter kommt.

Sebelfpalter: Sas hat man euch doch

grad gc3cigt.

Safpar: 25enn ihr nur fpotten könnt',
dann fchroeigt.

Sebelfpalter (fleh oerbeugend).
Sîorauf der eine fich entfernt.
ßab' nie roas anderes gelernt (ab).

Safpar: Siär' ich fchon raus aus diefem
der grobgefchlachten Semokraten. [Cand,
Siie ich dahier hineingeraten
und roie ich meinen Sieg nicht fand,
das roird mir im ©edächtnis haften

(fchickt jlch an ab3ugehen).
Sebelfpalter (erfcheint noch einmal im

ßintergrund) :

Cern' noch 3U deinen 25iffenfchaften
das Siort, das dir die Süren auftut,
das Siort, das man auf alles drauf tut,
roie auf das Srot die füjje Sutter.
Sas Siort des Saters und der Slutter,
das Sîort des Slugen und des Summen,
des Schiefen, ©raden und des Srummen,
das Siort, das einen jeden 3iert,
das Sîort, das jeden legitimiert

Safpar: O, fag's. geh fleh' mit Seel'
und Ceib

Sebelfpalter (entfehroebend) : ßör' 3U.

Sprich nach: Serdammter Ghaib."
Safpar (entzückt oor fich hinmurmelnd):

Serdammter Ghaib." .paui mnetr

Bus öer höheren <Töcf)terfcrtule

Cehrer: fo laffen fich oiele männliche
Sornamen durch entfprechende Gndungen
in roeibliche Sornamen umbilden, 3. S.
Saul, Saula Otto, Ottilie gulius,
guliane roer nennt noch einige?

ßöhere Sochter (mit Gifer): Surt,
Surtifane! ©. ß.

Jronft
ITlan hört so oft, dass dieser Krieg
Der Hielt gar vieles Gute bringe,
Und dass durch Kampf und Blut und Sieg

Die rîîenscbbeit sieb zum ßimmel ringe.

Das Beste gar von allem sei,

Dass nun die Ceute bar bezahlen;
Gs war die Schul denmacberei

3a eine von den grössten Qualen.

Uor Schulden machen darf nun nie

Der kleine mann mebr Angst verspüren,
Kredit bekommen acb und wie?
Die Brossen nur, die Kriege führen.

ßnronlmus Pfefferkorn

Ja fol
Seine Sede ift fländig: Slles ift eitel!"
Clnd: er ift felbft oon der Sohl' bis 3um

Scheitel. Rk.

^pljortsmen
Sicht mit Siorten, fondern mit Sanonen

roerden Srieden gefchloffen.

Sen Srieg um einen Sag oerkûrçen ift
unmöglich, ein Sag roird ftets der lehte fein.

* »
*

Selig find, die arm an ©eifte find".
ßeute find es die Snalphabeten.

* *
*

Such roährend des Srieges ift in Sultur-
arbeit gemacht roorden durch Sertilgung
der Cäufe.

* *
*

Srüher oerachtet, jeht hoch gefchäht,
das ift die Brotkrume.

* *

Santalus". Sein Same oerkörpert
heute die Slenfchheit.

* *
*

Sür die heutige Slenfchheit ift kein

Seil" geboren", es jlnd der ©efjler"
3U oiele.

*

Sie Bilan3 des Srieges ift das Glend
der Slaffen.

* *

Seliges Cos, roer oor des Srieges
Gnde ftirbt. ßermann Straehl
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R a spar: Der Bundesrot 's ist manches

Stimme: Nun aber ist's genug. ssaui.

Andere Stimme: Kalt's Aloui.
Stimme: Was bat cier Lümmel bier zu

scnafsen

Grimm: Kinaus mit diesem fremden Assen.

Stimmen: Du Ckog? Du Cbaib? Du
Scbwein? Du Scbusti

Kalt's Alaui? Sei rubig'. An die Luft!
A a spar: Icb protestiere nocb einmai?

Ist die Bebandiung liberal?
Stimmen: Verbaut ibn? Brennt ibm eine

auf? (Er wird verbauen und an die

Luft gesetzt.)

Präsident (nacbdem wieder Rube
eingetreten ist) : Das ist nun mal äer Dinge
Laus.

III. Akt.
Szene wie Im ersten Akt.

Raspar (kommt zerscbunden und todmatt
einbergewankt) :

Der Traum war ziemiicb rascb vorbei.
Run ist mir alles einerlei.
Der Rücken scbmerzt micb obnegieicben.
Wos wollte icb so viel erreicben?

..Kier steb' icb nun. icb armer Tor".
bab' weiter nicbts mebr zu verlieren.

Ick komme mir erbärmiicb vor
unä muß bereits äen Saust zitieren.
Wär' ick. woker ick kommen bin.
O. die oerslucbten Sckweizersäuste?

Ick sükl's. kier wäckst mir kein Gewinn.
Der Sckmerz. äer Sckmerz. äer ist äas

meiste.

Rebeispalter: Gegrüßt, wenn aiies ging
Kerr Aationairat snacb Rat.

Raspar: In der Tat.
ikr seid mir reckt ein scköner Wickt.
Doà euren Spott, den brauck' ià niât.

Redelspaiter: Was seb' ià. Wer bat
euà gequält?

Kabt ibr äen Dornenweg gewäbit?
Raspar: Mein Süäpoi scbmerzt vor lauter

Orden.

Ià bin den Weg gegangen worden.

Redelspaiter: O web? Was sür ein

«Unterfangen.
Wie ist das. sagt doà. zugegangen?

Raspar: Ià tat. wie ibr mir kabt geraten.
Icb klimperte mit den Dukaten.
riskierte auà ein großes Alaul.
ià sàait den Bundesrat so saul
wie irgend etwas aus der Erden.
Das Resultat sind die Beschwerden.

Nebeispalter: Ià weiß. Ià sab es
wobl und lacbte.

weil mir das solcbe Sreude mackte.
Wokl tatet ikr naà meinem Wort.
doà ieider ganz am soiscken Ort.

Ikr singet da zu klimpern an.
wo man das Geld niât leiden kann.

Ikr sàimpftet. wo man ungeachtet
der Sreikeit. die man stets zitiert.
das Sàimpfen selber bat gepacbtet.
Das kat mick elend amüsiert.

Raspar: Ikr seid der sàieàteste Berater.
Nebeispalter: Ibr aber spieit niât gut

Tbeater
und seid, wie ibr wobl niât bestreitet.
darum niât von Ersoig begleitet.

Raspar: Ersolg und Nicbtersoig ist gleicb.

Nebeispalter: Seid ikr berübmt? «Und

seid ikr reick?
Raspar: Ià bitt' euà nur. o sebt mià an.

Was bin ià. ià gesàiagener Alann?
Nebeispalter: Ià seb' es und bestätig'

es stllndiià:
Niàts seid ikr: doà gesckiagen grûndiià.

Raspar: Ikr mackt euà lustig obendrein.

Nebeispalter: Es muß doà einer lustig
sein. ffrommt.

Raspar: So zeigt mir. bitte, was mir
Wi» sagen, wie man weiter kommt.

Redelspaiter: Das bat man euà doà
grad gezeigt.

Raspar: Wenn ibr nur spotten könnt'.
dann scbweigt.

Rebeispalter (sià verbeugend).
Woraus der eine sià entfernt.
Kab' nie was anderes geiernt (ab).

Raspar: Wär' ià sàon raus aus äiesem
der grobgesckiackten Demokraten. fLanci.
Wie ià dokier kineingeraten
und wie ià meinen Weg niât sand.
das wird mir im Gedäcktnis Kasten

(sàickt sià an abzugeben).
Redelspaiter (ersàeint noà einmai im

Kintergrund) :

Lern' noà zu deinen Wissenscbasten
das Wort, das dir die Türen austut.
das Wort, das man auf alles draus tut.
wie aus das Brot die süße Butter.
Das Wort des Baters und der Alutter.
dos Wort des Rlugen und des Dummen.
des Scbiesen. Graden und des Rrummen.
dos Wort, das einen jeden ziert.
das Wort, das jeden legitimiert

Raspar: O. sag's. Ià sieb' mit Seel'
und Leib

Nebeispalter (entscbwebend) : Kör' zu.
Sprià naà: Aerdammter Ebaib."

Raspar (entzückt vor sià kinmurmeind):
Berdammter Ekaib." P^, 2à-r

fins üer höheren Töchterschule

Lebrer: so lassen sià viele männiicbe
Bornamen äurck entspreckende Endungen
in weibiicbe Bornamen umbilden, z. B.
Paul. Paula Otto. Ottilie Julius.
Juliane wer nennt noà einige?

Köbere Tockter (mit Eiser): Rurt.
Rurtisane? <z. c?.

Ironie
Man kört so ott, äa;5 dieser Weg
ver Aelt gsr viele; tZute bringe,
llnä dass durch Kamps und Klüt unä 5ieg
Die Menschheit sich zum Himmel ringe.

Das keste gar von allem sei,

Das; nun die Leute bar bezahlen:
Cs war äie 5chuläenmacherei

Za eine von den grössten (Zualen.

îà Schulden machen dart nun nie

Der kieine Mann mekr Mgst verspüren.
Kredit bekommen ach unä wie?
vie grossen nur, äie Wege sichren.

fznronlmus Pfefferkorn

?a so!
Seine Rede ist ständig: ..Alles ist eitel?"
«Und: er ist selbst von äer Sobi' bis zum

Sckeitei. »k.

Aphorismen
Niât mit Worten, sonäern mit Ranonen

weräen Srieäen gesckiossen.

Den Rrieg um einen Tag verkürzen ist

unmôgiià. ein Tag wird stets der ietzte sein.
» »

«

Selig sind, die arm an Geiste sind".
Keute sinä es äie Anaipkabeten.

Auà wäbrend des Rrieges ist in Rultur-
arbeit gemackt worden durà Bertiigung
der Läuse.

»

Srüker veracktet. jeht koà gesckäht.
das ist die Brotkrume.

Tantoius". Dein Name verkörpert
heute die Alensàneit.

Sllr die heutige Menschheit ist kein

Teil" geboren", es sind der Geßier"
zu viele.

Die Bilanz des Rrieges ist das Elend
der Alassen.

Seliges Los. wer vor des Rrieges
Ende stirbt. ^ermann SIra-nI
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